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Finanzbuchhaltung  Abbildung der Firmen in „virtuellen Akten“, mandantenfähig. 

 Erfassung von vorläufigen und endgültigen Buchungen, in verschiedenen 

 

  Buchungskreisen (Handels- , Steuerbilanz, IFRS) Trennung möglich. 

 Neuanlage von Sach-/Personenkonten und Anlagegütern bei der Erfassung. 

 Rating-BWA, Standard-Auswertungen sowie Erstellung individueller BWA’s. 

 Zugriff auf Einzelbuchungen, Offene Posten und die Buchungserfassung aus  

 allen Auswertungen, Korrektur von vorläufigen Buchungen möglich. 

 Soll-/Ist-Analyse auf Basis von Konten oder BWA-Positionen. 

 Office-Integration mit Datenzugriff, z.B. zum Erstellen von Grafiken in  

 Excel sowie Export sämtlicher Auswertungen im RTF-Format. 

Offene-Posten-Buchhaltung 
 OP-Verwaltung für Sachkonten, Debitoren und Kreditoren. 

 OP-Ausgleich nach verschiedenen Modi, auch mit manueller Zuordnung. 

 Mahnungen je Mahnstufe oder alle Mahnstufen auf einem Ausdruck; mit 

 Mahnhistorie der OP’s, wahlweise mit Mahngebühren oder Verzugszinsen. 

 Forderungs- / Verbindlichkeitsanalyse (historisch oder in die Zukunft). 

  ABC-Analyse für Kunden und Lieferanten, Umsatzanalyse mit VJ-Vergleich. 

Zahlungsverkehr 
 Disposition per Scheck, Überweisung, Lastschrift und Diskettenclearing, 

 wahlweise manuell oder automatisch über die Dispositionsliste. 

 Zahlung über einen Zentrallieferant oder -kunden möglich. 

  Auslandszahlungsverkehr (DTAZV) mit Z1-Meldung. 

bank-avenue
®

 
 Erledigt Abholung, Weiterverarbeitung u. Kontierung elektr. Kontoumsätze. 

 Automatischer Aufbau einer intelligenten Kontierungshilfe. 

  Die „Trefferquote“ bei der automatischen Kontierung liegt bei nahezu 90%. 

Kostenrechnung 
 3 Kostenkreise können frei definiert werden (KST, KTR, usw.). 

 Standard-Auswertungen und  Erstellung individueller BAB’s. 

 Kostenverteilung nach verschiedenen Modi möglich, Undo-Funktion. 

  Soll-/Ist-Analyse auf Basis von Kostenarten oder BAB-Positionen. 

rating-bridge
®

 
 ABC-Analyse für Kostenstellen, Finanz- und Liquiditätsvorschau, Prognose- 

 BWA, Best- / Worst-Case-Analyse, Kennzahlen wie Break-Even-Analysen. 

  Erstellung aussagefähiger Berichte für die Bank oder das interne Controlling 

Balanced Scorecard 
 Übernahme von Finanzkennzahlen aus SBS Rewe plus

®

. 

 Integration individueller Kennzahlen möglich. 

.  Übersicht der einzelnen Perspektiven. 

  Detaillierte Darstellung der Zielwertabweichung. 

 Individuelle Grenzwerte für Ampelfunktion. 

 
 Bereitstellung eines kompletten BSC-Berichts . 

 

R-Cockpit™ 
 Qualitatives Rating, Bilanzielles Rating. 

 Umfangreicher Fragenkatalog zur Darstellung des Unternehm.-Gesamtbildes. 

 Die Analyse der Bilanz umfasst alle wichtigen Kenngrößen, die auch von  

 Banken im Ratingprozess erhoben werden. 

  Bewertung des Unternehmens auf Basis des „Discounted Cash Flow“. 

Anlagenbuchhaltung 
 Darstellung verschiedener Abschreibungsverläufe durch Erfassung in 

 Buchungskreisen (z.B.Handels-/ Steuerbilanz, IFRS). 

 Anlagespiegel nach HGB und PBV, individueller Aufbau, Druck DIN A4/A3. 

 Abschreibungsvorschau auf 5 Jahre; SoPo- und Abschreibungsverzeichnis. 

 Berücksichtigung von Fördermitteln. 

 
 Berücksichtigung und Ausschöpfung sämtlicher steuerlicher AfA-Varianten. 

  Direkter Abgleich mit der Finanzbuchhaltung zum Jahresabschluss möglich. 
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Fortsetzung der Kurzübersicht 

 

Devisenbuchhaltung 
 Kursverwaltung von Geld-/Brief-/Zollkurs und individuellen Kursen je  

 Buchung. 

 Kontoführung in Fremdwährung z.B. für Bankkonten. 

  Automatische Buchung von Kursdifferenzen bei Zahlungen. 

  Bewertungslisten für Sach- und Personenkonten. 

Planbuchhaltung 
 Generieren von Fibu-Plandaten auf Basis von Konten (BWA und Liquidität), 

 sortiert nach Kontenklassen sowie Bilanz- und GuV-Konten. 

 Verwendung div. Berechnungstypen für die Generierung von spezifischen 

 Planfällen, wie z.B. Vorjahreswert, Trend-/ Durchschnittsberechnung, USt-/ 

 VSt-Planung aus geplanten Erlösen und Aufwendungen, Fälligkeitsberechnung 

 für Forderungen und Verbindlichkeiten. 

 Automatische Übernahme von Wirtschaftsgütern in die Anlagenbuchhaltung 

  des Planjahres sowie manuelle Anlage von Wirtschaftsgütern im Planjahr. 

Konzernbuchhaltung 
 Verwaltung der Konzernbuchhaltung in einem Konzernjahr der Mutter. 

 Autom. Saldenübernahme einzelner Mandanten in die Konz.-Buchhaltung. 

 Methoden der Voll- und Quotenkonsolidierung. 

 Arten der Kapital-, Aufwands-, Ertrags- und Schuldenkonsolidierung sowie 

  der Zwischenergebniseliminierung und die Verrechnung von Fremdanteilen. 

DMS Anbindung 
 DMS Anbindung zur professionellen Archivierung v. Belegen u. Dokumenten. 

 Ein- u. Ausgangsbelege können archiviert u. Buchungen zugeordnet werden. 

  Alle Dokumente des Systems wie Journal, Kontenblatt usw. sind archivierbar. 

Bilanz professional + 

Bilanzbericht (sep. Modul) 

 Erfassung von Abschlussbuchungen direkt in der Bilanzanzeige. 

 In allen Auswertungen Zugriff auf die Ursprungsdaten möglich. 

 Erstellung von Steuerbilanz, Handelsbilanz und IFRS. 

 Erstellung des Bilanzberichts über MS
®

 Word, Aktualisierung auf Knopfdruck. 

 Erstellung individueller Bilanzrahmen; Druck in DIN A4/A3 und als T-Bilanz. 

 Erfassung von Jahresabschluss-Erläuterungen in MS
®

 Word, Textbausteine. 

 Kapitalkontenentwicklung und Kapitalflussrechnung. 

 Umsatzsteuer- /Gewerbesteuererklärung . 

  Mit eingeschränktem Leistungsumfang auch als Bilanz standard erhältlich. 

Umsatz- und Gewerbesteuer 
 Erstellung der Jahresmeldung für Umsatzsteuer. 

  Erstellung der Jahresmeldung für Gewerbesteuer. 

Folgemandant 
 Buchungserfassung im Hauptmandant über eindeutige Folgemandant-Nr. 

 Auflösung der Buchung in die Folgemandaten über Verrechnungskonten. 

 Bank- und Personenkonten werden nur im Hauptmandanten geführt. 

  G. u. V. Konten fließen in den Folgemandant. 

Vorerfassung  Vom Hauptsystem unabhängige Erfassungsliste auf MS
®

 Excel Basis. 

 Erfassung von vorläufigen Buchungen. 

 Plausibilitätsprüfung der erfassten Buchungen, Aussprung bei der Erfassung 

 in den Kontenrahmen und in die Steuerschlüssel. 

  Wahlweise mit Erfassung von Informationen für die Kostenrechnung. 

JobAgent 
 

Werkzeug zur Automatisierung der  folgenden Aufgaben: 

 Import von Schnittstellendateien im SBS Rewe plus
®

 Austauschformat (MTA) 

 
für Buchungen, Kunden- und Lieferantenstammdaten. 

 Übernahme von Scanbelegen aus vorgelagerten DMS-Systemen 

 

 
(z.B. SBS iDokument, Starke DMS) 

 DMS-Verschlagwortung von Scanbelegen 

 SBS Wawi plus
®

 - direkte Buchungsübernahme 
 

Für den gesamten Leistungsumfang der einzelnen Module und Systeme fordern Sie bitte die entsprechenden 

Leistungsübersichten an. 


